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Betrifft 
 

Digitale Stadt Münster: Einrichtung einer Stelle Breitbandkoordination 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

 

17.11.2016 Betriebsausschuss der citeq Vorberatung 
01.12.2016 Ausschuss für Personal, Organisation, Sicherheit, Ordnung und E-Government
 Vorberatung 
07.12.2016 Haupt- und Finanzausschuss Vorberatung 
14.12.2016 Rat Entscheidung 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 

1. Der Rat beschließt, dass bei der citeq eine auf drei Jahre befristete Stelle (EG12: ca. 
85.000,-  € Jahreskosten) für eine/n Breitbandkoordinator/in eingerichtet wird unter der Vo-
raussetzung einer Förderung gemäß Richtlinie des Landes NRW über die Gewährung von 
Zuwendungen an Kreise und kreisfreie Städte für die Breitbandkoordination und für die Er-
stellung von Next Generation Access (NGA) Entwicklungskonzepten vom 01.06.2016 in Hö-
he von jeweils 50.000,- € für drei Jahre. 

  
2. Die über die Fördersumme hinausgehend zu finanzierenden Stellenanteile werden für die 

Umsetzung  von Planungsaufgaben im Bereich des – ebenfalls über drei Jahre vorgesehe-
nen - Ausbaus des stadteigenen Lichtwellennetzes (Breitbandausbau Schulen) eingesetzt. 
 

3. Der Rat nimmt im Rahmen des beigefügten Tätigkeitsberichtes des Breitbandverantwortli-
chen bei der münsterNETZ GmbH zur Kenntnis, dass das Unternehmen diese Verantwor-
tung aufgrund seiner Provideraktivitäten nicht mehr wahrnehmen kann. 

 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Personalkosten zum Ausbau des stadteigenen Lichtwellennetzes in Höhe von 35.000,- €  für die 
folgenden 3 Jahre. Diese werden im Wirtschaftsplan 2017 der citeq veranschlagt. 
 
 
 
Begründung: 
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Öffentliche Beschlussvorlage 
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Eine gut ausgebaute Breitbandinfrastruktur ist ein Schlüsselfaktor der Stadtentwicklung und Voraus-
setzung für den Weg der Stadt Münster zur zukunftsfähigen Digitalen Stadt. Die unterschiedlichen 
Provider betreiben in Münster den Netzausbau mit jeweils eigenen Zielsetzungen. Auf Basis des ak-
tuellen Stand des gesamten Breitbandausbaus ist ein Handlungskonzept zur Förderung der Breit-
bandsituation in der Stadt Münster zu erarbeiten und umzusetzen.  
 
Der/ Die  Breitbandkoordinator/in steht als offizieller Ansprechpartner/in für alle Fragestellungen zum 
Breitbandausbau zur Verfügung. Er/ Sie  berät die lokalen Akteure und initiiert auf Basis von  Analy-
sen übergreifende Lösungsansätze und entsprechende NGA-Projekte zur Optimierung der Breitband-
versorgung von Wirtschaft, Unternehmen und Behörden. 
 
Der weitere Ausbau zur breitbandigen Anbindung der städt. Schulen und Dienstgebäude an das 
stadtinterne Netz ist für die Jahre 2017 – 2019 geplant (s. Vorlage V/0969/2016). Für die Umsetzung 
dieser Planung können die Stellenanteile genutzt werden, die nicht über die Fördersumme finanziert 
werden können. 
 
 
 
I. V.  
 
gez.  
 
Wolfgang Heuer 
Stadtrat 
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